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Seligenstadt: 
Ehemaliges Benediktinerkloster mit Landschaftsmuseum t



Rundkurs in der östlichen Untermainebene

Am MainHanau-Steinheim: Schlossturm vom Main-Radweg aus Seligenstadt: Kloster und Einhard-BasilikaDietesheimer Steinbrüche

(s. Karte). Vorbei an einem Campingplatz mit Einkehrmög-
lichkeit, nach verschlungenen Radpfaden mit Blick auf
Schloss Philippsruhe auf der anderen Mainseite verlässt
man den Main-Radweg. Über einen kurzen Stichweg stößt
man auf die B 43, die überquert werden muss (Achtung!).
Nach der Bahnunterführung gelangt man über eine
Neben straße in den Wald. Nach knapp 2 km wird das
Erholungsgebiet „Dietesheimer Steinbrüche“erreicht.
Früher wurde hier Basalt abgebaut, heute ist das Gebiet
renaturiert und man kann per Rad oder zu Fuß Streifzüge
durch das großräumige Steinbruchgebiet unternehmen –
mit herrlichen Ausblicken über die insgesamt acht ver-
schiedenen Seen. 

Der Radweg führt am Sportplatz vorbei zum Bahnhof 
Dietesheim und bahnbegleitend zum Bahnhof Mühlheim. 

Variante Mühlheim(s.Karte)
Statt des direkten Weges entlang der Bahn gelangt man
auf einer zwar 2,7 km längeren, jedoch interessanten Vari-
ante vom Bahnhof Dietesheim durch die Dietesheimer Alt-
stadt und vorbei am Kinderhaus zum Main. Entlang des
malerischen Mainufers führt die Routenvariante zur Mün-
dung der Rodau und dem Rodauverlauf folgend durch die
Altstadt zurück auf die Hauptroute.

Weiter auf der Hauptroute, die hier dem Verlauf des hessi-
schen Radfernweges R4 folgt, passiert man zahlreiche
Spiel- und Aufenthaltsflächen an den idyllischen Flussau-
en der Rodau und erreicht den Seerosenweiher. Im dorti-
gen Biergarten „Zum Forsthaus“ oder in der 2,5 km ent-
fernten „Käsmühle“, direkt am Flüsschen Bieber gelegen,
bestehen nette Einkehrmöglichkeiten.

Über eine schwach befahrene Nebenstraße wird die 
B 448 überquert und Offenbach-Bieber erreicht. Am 
S-Bahnhof Bieber unterquert man die Bahnlinie und
erreicht den Ortskern. Dort befindet sich auch die alte
Stadtmauer des im Jahre 791 erst mals urkundlich
erwähnten heutigen Stadtteils von Offenbach. Nach 
200 Metern auf der Durchfahrtsstraße fährt man auf
Nebenstraßen entlang der Bieber in Richtung Süden.
Am Ortsrand lädt ein weiterer Gasthof mit Tiergehege
ein. Entlang der Bieber, vorbei an Feuchtwiesen, führt
der Radweg durch eine Kleingartenanlage und ein kur-
zes Waldstück nach Heusenstamm, wo die Bahn über-
quert werden muss.

In Heusenstammsteht das Renaissanceschloss
Schönborn, das zwischen 1663 und 1668 erbaut wurde.
Anfang des 18. Jahrhunderts wurde der Herrengarten
nach französischem Vorbild mit mehreren Alleen und
Teichen angelegt sowie die Schlossmühle gebaut. 
Nach östlicher Umfahrung der Altstadt (mit Torbau und
Barockkirche St. Cäcilia) stößt man auf die Frankfurter
Straße, der man ein Stück Richtung Westen folgt, um
dann nach Süden abzubiegen. 

Ein kleiner Abstecher (s. Karte) führt am Waldrand ent-
lang zum Patershäuser Hof.Auf der Hauptroute, ohne
diesen Abzweig, wird der Liliengraben überquert. 5,5
ruhige Kilometer Waldwege liegen vor einem. Hier 
stößt man auch auf die RMV-Route 1, der man bis 
zum Abzweig nach Ober-Roden folgt. Beim Queren der
Kreisstraße 174 ist Vorsicht geboten! 
Um das kühle Nass des Strandbades Nieder-Roden zu
erreichen, muss der Badesee auf der Südseite noch fast

Routenbeschreibung

Vom Startpunkt Bahnhof Seligenstadt führt die Route direkt
zum Stadtgraben.

Exkurs Seligenstadt     mit Stadtrundgang

Ein Streifzug durch Seligenstadt (siehe Innenstadtplan) ist
eine Reise in die Geschichte: eine Begegnung mit gelehr-
ten Mönchen und biederen Handwerkern, dickleibigen
Kauf herren und armen Fischern, römischen Legionären
und den Söldnern des kurmainzischen Geleits, jagdbegeis -
terten Kaisern und kunstsinnigen Äbten. Kleine Gassen,
malerische Winkel, farbenprächtige Fachwerkhäuser aus
verschiedenen Epochen und eindrucksvolle Sehenswürdig-
keiten der über 1000-jährigen Stadtgeschichte wollen  ge -
sehen und bestaunt werden. „Obermühlheim“, wie Seligen-
stadt zur Karolingerzeit hieß, wurde im Jahre 815 zum
ersten Mal urkundlich erwähnt. Eine Besichtigung der um
830 erbauten Einhard-Basilika und des ehemaligen Bene-
diktinerklosters mit Klostergarten gehört zum Pflichtpro-
gramm. Auf dem Stadtrundgang passiert man die Kloster-
mühle, den Bollwerksturm am Friedhof, den Steinheimer
Torturm, das „Steinerne Haus“ aus dem Jahr 1187 und
das „Alte Haus“ von 1327. Allein im Altstadtbereich inner-
halb der Stadtmauern können 177 anerkannte Seligen -
städter Kulturdenkmäler besichtigt werden.

Die Tour startet von Seligenstadt aus über den bahnbeglei-
tenden Radweg in Richtung Norden. Noch bevor man Seli-
genstadt verlässt, bietet sich ein kleiner Umweg über den
Harressee an (nicht beschildert, Route s. Karte). Er führt
durch ein reizvolles Naturschutzgebiet mit herrlichen Aus-
blicken über Wiesen, Felder und den Harressee. Vor Errei-
chen der Hauptroute kann man auf der Kreisroute 6 auch
eine der Kurzvarianten über Froschhausen nach Heusen-
stamm wählen.

Südlich von Hainburg wechselt der Radweg entlang der
Bahnlinie von der Ost- auf die Westseite. Ganz in der Nähe
liegt auch die kleine Wallfahrtskapelle „Liebfrauenheide“.

Weiter entlang der Bahnlinie erreicht man den Bahnhof
Hainburg. Die Radwege führen nun durch ein von Streu-
obstwiesen geprägtes Naturschutzgebiet. Nach dem Über-
queren des Hellerbaches geht es nach rechts durch den
Wald zum Wildpark„Alte Fasanerie“, der zur Ge -
markung Hanau-Klein-Auheim gehört. Im Wildpark kann

und S2 werden überwiegend Fahrzeuge des Typs ET 423 (neu),
auf der S-Bahn-Linie S8/S9 überwiegend Fahrzeuge des Typs ET
420 (alt) eingesetzt. Die Mehrzweckabteile mit Klappsitzen befin-
den sich jeweils an den Enden der Fahrzeugeinheiten, wobei
beim ET 420 an der Spitze des Zuges aus Sicherheitsgründen
keine Räder abgestellt werden dürfen. Darüber hinaus bieten die
meisten Türbereiche noch Platz für je zwei Räder.

Fahrradmitnahme

Für die Reiseplanung bitte beachten: Die Mitnahme von Fahr -
rädern ist innerhalb des RMV generell unentgeltlich. Mitunter
kann es zu bestimmten Zeiten und auf einzelnen Strecken-
abschnitten zu Kapazitätsengpässen kommen. Hierbei bitten wir
Sie um Rücksicht: Rollstuhlfahrer sowie Fahrgäste mit Kinder -
wagen haben immer Vorrang bei der Beförderung. Im Einzelfall
entscheidet das Fahrpersonal über die Fahrradmitnahme.

Fahrradläden

Seligenstadt Sportshaus
Babenhäuser Straße 32-34
Telefon: (0 61 82) 2 92 92 

Hainburg Fahrrad Shop Merget 
Maingasse 17
Tel.: (0 61 82) 40 61

Mühlheim Zweirad-Center Prockl
am Main Offenbacher Straße 39

Telefon: (0 61 08) 7 51 80

Offenbach- Bikeschmiede
Bieber Seligenstädter Straße 48

Telefon: (0 69) 89 68 75

Heusenstamm Engelbert Ott 
Frankfurter Straße 50
Telefon: (0 61 04) 6 18 91

Rodgau- Meißner Fahrradhandel
Nieder-Roden Seestraße 39 

Tel.: (0 61 06) 7 19 51

Beschilderung 

Die Route 9 ist in beide Rich-
tungen durchgängig mit dem 
Piktogramm „Rhein-Main-
Vergnügen“ aus geschildert.

Hinweise zur Route

Die Route weist nur ganz wenige und geringe Steigungen auf
und ist aufgrund der Anbindung an sehr viele RMV-Stationen
bestens für alle Radfahrer geeignet.
Die Strecke führt überwiegend über Radwege oder schwach
befahrene Nebenstraßen, teilweise auch über nicht asphaltierte
Wald- oder Feldwege. Bei sehr feuchter Witterung sind diese 
deshalb nur mit Einschränkung befahrbar. Sie sind in der Karte
gekennzeichnet. Hierfür sowie für eventuelle Schäden auf der
Strecke oder temporäre Streckensperrungen (wie z. B. Baustel-
len) kann der RMV keine Haftung übernehmen.

N O C H  M E H R  V E R G N Ü G E N

I N  H E S S E N

RMV-Informationen

Bademöglichkeiten

Seligenstadt Freibad
Am Schwimmbad
Öffnungszeiten: ganzjährig zugänglich
9.00 – 20.00 Uhr
Telefon: (0 61 82) 8 71 71

Nieder-Roden Strandbad
Rodgau-Ring-Straße
Öffnungszeiten: 1. Mai bis 
15. September 8.30 – 20.00 Uhr
Telefon: (0 61 06) 73 31 48

Zellhausen Königsee 
Am Mühlbach
Öffnungszeiten: ganzjährig zugänglich
Telefon: (0 61 82) 79 70 03

Mainflingen Badesee
Seestraße 11
Öffnungszeiten: 10. Mai bis 
15. September 9.00 – 20.00 Uhr
Telefon: (0 61 82) 79 70 04

Minigolf

Rodgau- Bleichstraße
Dudenhofen Öffnungszeiten: tägl. ab 14.00 Uhr 

bei schönem Wetter
Telefon: (0 61 06) 2 66 80 54

Wildpark mit Falknerei und Hochseilklettergarten

Hanau- Wildpark „Alte Fasanerie“ mit 
Klein-Auheim Forstmuseum 

Öffnungszeiten: 
April bis September 9.00 – 17.00 Uhr
Oktober bis März 9.00 – 16.00 Uhr 
(Sa. u. So. bis 17.00 Uhr)
Tel.: (0 61 81) 6 91 91
Tel.: (0 61 03) 3 00 08-0 Hochseilklettergarten
Tel.: (0 171) 6 94 24 00 Falknerei und Greif -
vogelschau

Museen

Seligenstadt Ehemalige Benediktinerabtei (und 
Landschaftsmuseum) Seligenstadt
Klosterhof 2
Öffnungszeiten (Führungen): 1.2. bis 31.3. und
1.11. bis 30.12.: 10.00 – 15.00 Uhr, 1.4. bis
31.10.: 10.00 – 17.00 Uhr; jeweils Di. bis So.
Tel.: (0 61 82) 2 26 40

Hanau- Im Schloss Steinheim
Steinheim Schlossstraße

Öffnungszeiten: Do. bis So. 10.00 – 12.00 und
14.00 – 17.00 Uhr
Tel.: (0 61 81) 2 02 09

Baden, Minigolf, Wildpark, Museen Einkehren
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Linien und Stationen

Der Start- und Zielbahnhof Seligenstadt liegt an der RMV-Linie
64, die folgenden Verlauf hat: Frankfurt Hbf – Hanau Hbf –
Hanau-Klein-Auheim – Hainburg-Hainstadt – Seligenstadt –
Mainhausen-Zellhausen – Babenhausen – Groß-Umstadt –
Höchst – Bad König – Michelstadt – Erbach.

Die Tour lässt sich jedoch auch an zahlreichen weiteren Bahn-
stationen beginnen oder beenden:

Dudenhofen und Nieder-Roden sind angebunden über die 
S-Bahn-Linie S1: Wiesbaden Hbf – Frankfurt-Höchst – 
Frankfurt Hbf – Offenbach Ost – Rödermark-Ober-Roden.

Heusenstamm und Offenbach-Bieber sind angebunden über die 
S-Bahn-Linie S2: Niedernhausen – Hofheim – Frankfurt-Höchst
– Frankfurt Hbf – Offenbach Ost – Dietzenbach.

Mühlheim, Mühlheim-Dietesheim, Hanau-Steinheim und Hanau
Hbf liegen an der S-Bahn-Linie S8/S9: Wiesbaden Hbf – Mainz
Hbf – Rüsselsheim – Frankfurt Hbf – Offenbach Ost – Hanau Hbf.

Hanau Hbf, nur ca. 2,6 km von der Route entfernt, ist neben
der S-Bahn auch an die Regionalbahnlinien 33, 50, 55, 56 
und 64 angebunden.

Fahrkarten

Für Freizeitaktivitäten mit kleineren Gruppen bis 5 Personen 
bieten sich insbesondere die RMV-Gruppentageskarte und 
das Hessenticket an. Sie erhalten die Fahrkarten sowohl im
Vor verkauf in den RMV-Vertriebsstellen als auch an den RMV-
Fahrkartenautomaten, hier allerdings nur für den aktuellen Tag.
Das Hessen ticket gilt montags bis freitags ab 9.00 Uhr, an
Sams tagen, Sonn- und Feiertagen ganztägig bis Betriebs -
schluss. 
Wenn Sie noch nicht sicher sind, wo Sie Ihre Rück fahrt mit
dem RMV starten, empfiehlt sich neben dem Hessenticket der
Kauf von Einzelfahrkarten. Sie sind am Automaten erhältlich. 
Informationen zu den aktuellen Fahrplänen und Fahr karten
erhalten Sie bei der RMV-Mobilitäts-Beratung unter www.rmv.de
oder Telefon 01805/768 46 36 (0,14 Euro/Min. aus dem dt.
Festnetz, Mobilfunkpreise anbieterabhängig). Bitte informieren
Sie sich rechtzeitig über mögliche Rück fahrzeiten!

Fahrzeuge

Auf der Odenwaldbahn (Linie 64) werden Triebwagen des Typs
„Itino“ eingesetzt. Für die Fahrradmitnahme sind die Fahrzeuge
mit Mehrzweckabteilen ausgestattet. Auf den S-Bahn-Linien S1
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Unterwegs im unteren Maintal
bei Seligenstadt (59 km)

Liebe Radwander-Freunde,

auf der Route 9 „Unterwegs im unteren Maintal bei 

Seligenstadt“ führen wir Sie nach Südhessen in die

romantischen Flusstäler der östlichen Untermainebene.

Ausgangs- und Zielpunkt der Tour ist der Bahnhof Seli-

genstadt, es gibt entlang der Route aber noch zahlrei-

che andere Bahnstationen, an denen man die Tour be -

ginnen oder beenden kann. Charakteristisch für die ge -

samte Strecke sind die landschaftsprägenden Fluss au -

en des Mains und seiner Zuflüsse Hellenbach, Rodau

und Bieber. Die steigungsfreie Tour, die überwiegend

abseits von Straßen und über gut ausgebaute Rad-

und Waldwege führt, bietet uneingeschränktes Fahr-

vergnügen für jedermann.

Kulturelle Höhepunkte sind die Altstädte von Seligen-

stadt und Hanau-Steinheim. Weitere Highlights sind

die Fasanerie in Hanau-Klein-Auheim und die Dietes-

heimer Steinbrüche. 

Selbst Kenner der Region werden überrascht sein,

welch einzigartige Natureindrücke sich mitten im

Rhein-Main-Gebiet erschließen. Auf den Radwegen

streift man zahlreiche Seen, von denen auch einige

zum Baden einladen. 

Wem die 59 km lange Tour mit ihren zahlreichen

Sehenswürdigkeiten zu lang ist, kann sie auch in zwei

Etappen genießen.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß und gutes Fahrradwet-

ter beim Erkunden unserer neunten Route.

Ihr Rhein-Main-Verkehrsverbund
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www.hvbg.hessen.de

Weitwanderwege, Radfernwege 
und RMV-Routen im Internet:

neu

Gaststätten

Seligenstadt Klostercafé zu Seligenstadt
Im Benediktinerkloster
Öffnungszeiten: Di. bis So. 9.00 – 18.00 Uhr
Tel. (0 61 82) 89 83 60

„Pizzeria am Harressee“
Stehweg 1 
Öffnungszeiten: Mi. bis Mo. 11.00 – 14.00 Uhr
und 17.00 – 23.00
Telefon: (0 61 82) 6 73 00

Hainburg „Tannenhof“
Außenliegend 5
Öffnungszeiten: täglich ab 17.00 Uhr
Telefon: (0 61 82) 59 88

„Zagreb“
Offenbacher Landstraße 56
Öffnungszeiten: Mi. bis Mo. 11.00 – 14.00 Uhr
und 17.00 – 23.00 Uhr
Telefon: (0 61 82) 56 42

Hanau- „Jagdhaus – Alte Fasanerie“
Klein-Auheim Fasaneriestraße 106

Öffnungszeiten: täglich ab 12.00 Uhr
Telefon: (0 61 81) 96 92 92

Mühlheim „Zum Forsthaus“
am Main Forsthausstraße 67 

Öffnungszeiten: täglich ab 11.30 Uhr
Tel.: (0 61 08) 6 60 16

Offenbach- „Zur Käsmühle“
Bieber Dietesheimer Straße 408

Öffnungszeiten: täglich ab 11.00 Uhr
Tel.: (0 69) 78 80 69 80

„Gasthaus Obermühle“
Obermühlstraße 63
Öffnungszeiten: Mi. bis Mo. 12.30 – 14.00 Uhr
und 17.30 – 23.00 Uhr
Tel.: (0 69) 89 78 68 

„Gärtnerruhe“
Schloßmühlstraße 100A
Öffnungszeiten: Di. bis So. ab 17.00 Uhr
Tel.: (0 69) 89 63 50

Neben den genannten gibt es noch zahlreiche weitere Möglichkeiten
zum Einkehren entlang der Route. Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr!

man 35 verschiedene Tierarten in ihren Gehegen hautnah
erleben. Daneben beherbergt die Alte Fasanerie auch ein
interessantes Forstmuseum und Hessens größten Hoch-
seil klet tergarten (Einzelgäste sonntags nach Voranmeldung,
ab 12 Jahre). Außerdem können faszinierende Greifvögel
am Boden und in der Luft bestaunt werden.

Durch ein Kleingartengebiet verlässt man den Tierpark
und trifft auf den Tistrasee. Nach rund einem Kilometer
entlang der Kreisstraße gelangt man über eine Brücke 
abermals zum Hellerbach. Durch die Flussauen mit sat-
ten Wiesen, vorbei an einem Spielplatz mit Wassertret-
becken, erreicht man die Altstadt von Hanau-Steinheim.
Die am Obertor beginnende Fußgängerzone lädt zum
Verweilen und Erkunden ein.

Exkurs Hanau-Steinheim 

Besonders markant für Steinheim sind die gut erhaltenen
mittelalterlichen Befestigungsanlagen. Innerhalb des
Mauerrings bietet Steinheim, das im Jahre 1320 Stadt-
rechte erhalten hatte, interessante Fachwerk- und Basalt-
steinhäuser sowie eine Reihe von Gebäuden, die an die
einstige Bedeutung dieses alten Amts- und Oberamts-
städtchens erinnern. Auf dem im Innenstadtplan markier-
ten Rundgang empfehlen sich insbesondere ein Besuch
der Hofbrauhausterrasse, des Schlossmuseums und die
Besichtigung des Kirchturms der Gedächtniskirche. 

Durch ein Drängelgitter am Maintor verlässt man die Alt-
stadt und erreicht den Main-Radweg. Auf dem wunder-
schönen rund 4 km langen Teilstück des touristisch sehr
gut erschlossenen Main-Radwegs passiert man die
Abzweige zu den Bahnhöfen Steinheim und Hanau Hbf 

ganz umrundet werden. Vom Eingang des Badesees sind
es knapp 2 km bis zur S-Bahn-Station Dudenhofen.

Für die Weiterreise geht es unter der Bahnlinie hindurch
und durch den Ortskern. Nachdem die Rodau überquert
wurde, können die Freunde des Minigolfs noch auf ihre
Kosten kommen oder man besucht die gegenüberliegen-
de Eisdiele. Ansonsten steht der Fahrt über Felder und
durch Wälder nichts mehr im Wege. Nach dem Überque-
ren der A 3 und dem Unterqueren der Bahnlinie wird
Zellhausen erreicht, der Geburtsort der Flugpionierin und
Erfinderin des Paketfallschirms Käthe Paulus. Es eröffnet
sich ein herrlicher Blick ins Maintal. 

Auf dem Radweg entlang der K 185 sind es noch 3,8 km
bis zum Main-Radweg. Gelegenheit für einen Sprung ins
Wasser gibt es noch im auf halber Strecke liegenden
Badesee im Naturschutzgebiet Mainflingen. Auch ein
Freizeitpark befindet sich dort. 

Bis Seligenstadt, zum Ausgangspunkt der Tour, sind es
jetzt nur noch 5,2 angenehme Kilometer auf dem belieb-
ten und touristisch hoch attraktiven Main-Radweg.

Kurzvarianten Nord und Süd:
Durch eine West-Ost-Verbindung (s. Karte) lässt sich die
Route in zwei ähnlich großen Etappen mit je circa 40 km
angenehm befahren. Sie verläuft auf der Kreisroute 6
südlich von Heusenstamm über Weiskirchen und Frosch-
hausen nach Seligenstadt.


